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Die Sozialversicherungen drohen in den kommenden Jahren in 
finanziell unruhiges Fahrwasser zu geraten. Durch den bevorste-
henden Renteneintritt der Babyboomer wird insbesondere die 
Gesetzliche Rentenversicherung von zwei Seiten in die Zange 
genommen: Einer sinkenden Zahl von Beitragszahlern werden 
immer mehr Rentenempfänger gegenüberstehen mit der Folge, 
dass das gegenwärtige Verhältnis von Beitragssatz und Renten-
niveau nicht dauerhaft gehalten werden kann.

Obwohl mit dem im Jahr 2004 eingeführten Nachhaltigkeits-
faktor ein Weg gefunden wurde, diese demografischen Lasten 
zwischen Rentnern und Beitragszahlern aufzuteilen und damit 
die Finanzen der Rentenversicherung zumindest partiell zu sta-
bilisieren, plant die Bundesregierung einen signifikanten Kurs-
wechsel: Durch das Rentenpaket II und der darin vorgesehenen 
Festschreibung des Rentenniveaus bis zum Jahr 2039 käme 
es zu einer Begünstigung der älteren Generationen zu Lasten 
jüngerer Beitrags- und ggf. auch Steuerzahler. Der Finanzbedarf 
der Rentenversicherung würde durch diese Reform deutlich an-
steigen, so dass mit erheblichen Beitragssatzsteigerungen zu 
rechnen wäre. 

Vor diesem Hintergrund wollen wir über die Zukunft der Renten-
versicherung diskutieren. Können die Gründe für den geplanten 
Kurswechsel überzeugen oder bedarf es angesichts des demo-
grafischen Wandels und der fiskalischen Herausforderungen 
anderer, weitergehender Reformen? Erfolgreich ist Rentenpolitik 
vor allem dann, wenn sie sowohl bei Beitragszahlern als auch 
Rentenempfängern auf eine breite gesellschaftliche Akzeptanz 
stößt. In einer sich dynamisch verändernden Welt muss das 
Spannungsfeld von Lebensstandardsicherung, Solidarität, Fi-
nanzierbarkeit und Generationengerechtigkeit immer wieder 
neu austariert und konstruktiv um zukunftsorientierte Reformen 
gerungen werden. 

Dazu laden wir herzlich ein. 

Einladung Programm

Dienstag, 12. November 2024 – Deutscher Bundestag, Berlin

Mehr Realismus in der Rentenpolitik – Reform optionen in einer alternden Gesellschaft

18:00 Begrüßung und Einführung

 Prof. Dr. Michael Eilfort
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 Staatssekretär im Bundesministerium für Arbeit 
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 Wie sicher ist die Rente? Aktuelle Perspektiven der 
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 Dr. Dina Frommert   
 Abteilungsleiterin Forschung und Entwicklung, 
 Deutsche Rentenversicherung Bund
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 Universität Freiburg, Stiftung Marktwirtschaft
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 der FDP-Bundestagsfraktion 
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